
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
mit dem Oktober wird der Spätsommer vom Herbst abgelöst, 

der uns hoffentlich noch viele schöne Tage bringt.  
 
Mit dem Projekt „Solidaritätsteam der Stadt Mellrichstadt“ 
wurde der Helferkreis der Stadt Mellrichstadt für den Integrati-
onspreis 2023 der Regierung von Unterfranken vorgeschlagen. 
Die bei der Regierung von Unterfranken gebildete Jury hat das 
Projekt mit dem 1. Preis ausgezeichnet. Die Verleihung findet 
Mitte Oktober bei der Regierung von Unterfranken in Würzburg 
statt. Der Helferkreis leistet hervorragende Arbeit bei der Inte-
gration von Flüchtlingen und wir sind stolz auf das Engage-
ment. 
 
Ohne die Leistung der Ehrenamtlichen stünden die Gemeinden 
und Landkreise vor großen Problemen in der Integration und 
Betreuung und könnten die Arbeit nicht alleine stemmen. Herz-
lichen Dank für den Einsatz. Trotz der hervorragenden Leistungen 
der Ehrenamtlichen vor Ort muss hier auf Bundesebene eine 
Lösung gefunden werden. 
 
Einen Bärendienst erweist gerade die Rechtsprechung den Ge-
meinden und auch unserer Stadt im Hinblick auf beschleunigte 
Bauleitverfahren, also die Ausweisung von Baugebieten. Das 
Bundesverwaltungsgericht in Leipzig hat entschieden, dass die 
angewandten „beschleunigten“ Verfahren nicht mit dem Eu-
roparecht im Einklang stehen. Das bedeutet, dass die begonnenen 
Verfahren viel länger dauern als geplant. Von „Entbürokrati-
sierung“ oder „Verwaltungsvereinfachung“, beides Schlagwörter, 
die gerade vor Wahlen häufig zu hören sind, ist hier nichts zu 
spüren – im Gegenteil!  
 
Ich bin sehr froh, dass unserer Baugebiete in 
Sondheim und Bahra von dieser Verzögerung 
nicht mehr betroffen sind. Mellrichstadt 
jedoch leider schon. 
 
In dieser Ausgabe der Stadtpost wird 
auf Seite 12 auf die Glasfaserhaus-
anschlüsse und auf die entsprechende 
Informationsveranstaltung hinge-

wiesen. Glasfaser ist die Infrastruktur der Zukunft. Machen Sie 
von dem kostenfreien Angebot Gebrauch. 
 
Die Heizsysteme der Zukunft werden voraussichtlich Wärmenetze 
sein. Für den Hainberg wird gerade ein solches geplant. Machen 
Sie auch hiervon Gebrauch, wenn Sie über eine neue Heizung 
nachdenken. Nur bei entsprechender Nachfrage wird solch eine 
Anlage als Lösung für viele realisierbar sein. 
 
Am 28. Oktober ist es wieder soweit: Mellrichstadt feiert zum 
17. Mal seine Erlebnisnacht. Unter dem Motto „Kommen-Ent-
decken-Staunen-Erleben“ sind alle Bürger, Besucher und Gäste 
eingeladen, Mellrichstadt im Lichtermeer von abertausenden 
Kerzen mitzuerleben. Dieses Event ist ein nahezu perfektes Zu-
sammenspiel von Musik-, Aktions-, Kultur- und Shoppingnacht. 
Auch in diesem Jahr erwartet die Besucher ein Feuerwerk an 
Aktionen und Attraktionen.  
 
Auch die Gastronomie, Vereine und verschiedene Interessens-
gruppen sind wieder mit von der Partie und offerieren den 
„Bummlern“ an diesem Abend nicht nur in, sondern auch vor 
ihren Häusern oder in Innenhöfen und Plätzen ein vielfältiges, 
kulinarisches Angebot. Schlag 18 Uhr geht es lautstark los. Auf 
Ihr Kommen freue ich mich sehr. 
 
Ich wünsche Ihnen schöne Herbsttage! 
 
 
Es grüßt Sie herzlich Ihr

Li
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„Es gibt eine Stille des Herbstes bis in die Farben hinein.“ 
– Hugo von Hofmannsthal –



2

I N F O P O S T  
Terminkalender & Kontaktdaten

Mellrichstadt  
So, 01.10. 09:00 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein: Wanderung zum Backhausfest nach Ramsthal; 
Treffpunkt Streuwiese zur Bildung von Fahrgemeinschaften; Roman 
Storath 
So, 01.10. ab 10:00 Uhr 
Die Jungbauern Mellrichstadt feiern ihr 60-jähriges Jubiläum mit 
einem Hoffest auf dem Bündhof (Bündstr. 11); für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt 
So, 01.10. 11:00 Uhr 
Abschluss der Standkonzertreihe 2023 mit der Stadtkapelle Mellrichstadt 
auf dem Marktplatz 
immer sonntags jeweils 14:00-16:00 Uhr 
Heimatmuseum Salzhaus geöffnet; Besichtigungsmöglichkeit des 
Museums mit Museumsscheune; Eintritt frei, Spenden willkommen; 
Sonntag, 29. Oktober, letzter Öffnungstag 
Mo, 02./09./16./23./30.10. jeweils 18:00 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Training des Sportabzeichen-Treffs; am 02. Oktober 
letztmalig auf dem Sportplatz des Gymnasiums, dann in der Drei-
fach-Turnhalle; 16. Oktober 19:30 Uhr Hallenbad; Leistungsabnahmen 
möglich 
Do, 05./12./19./26.10. jeweils 09:00-13:00 Uhr 
„Grüner Markt“, jeden Donnerstag auf dem Marktplatz; im Angebot 
sind u. a. selbst gemachte Nudeln, Ziegenkäse, Eier, Honig, Apfelsaft; 
Fischhändler von 10:30-11:15 Uhr; außerdem Rostbratwürste 
immer donnerstags 18:45 Uhr 
Treffen der Herzsportgruppe Mellrichstadt in der Grundschulturnhalle; 
offen für Menschen mit und ohne Verordnung; begleitet durch 
einen Arzt, der auch Einzelgespräche anbietet; Anmeldung und 
weitere Auskünfte bei der VHS (Tel. 09776 7090980) 
Do, 05./12./19./26.10. 17:30-18:30 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Seniorengymnastik; immer donnerstags (außer in 
den Schulferien) in der Grundschulturnhalle; Neuzugänge herzlich 
willkommen; Infos bei Jutta Zuber-Trapp (Tel. 09776 1237) 
Sa, 07.10. 10:00 Uhr 
KFG-Vereinstag für Mitglieder, Freunde und Helfer (einschließlich 
ESaQ) im Dokuzentrum (Hainberg-Areal, Wiesentalgraben) 
So, 08.10./22.10. jeweils 14:00-17:00 Uhr 
Dokumentationszentrum „Eine Grenzgarnison im Kalten Krieg“ ge-
öffnet (Hainberg-Areal, Wiesentalgraben); danach geht das Doku-
Zentrum in die Winterpause; Sonderführungen sind aber nach An-
meldung unter Tel. 09779 1588 möglich 
Di, 10.10. 15:00-20:00 Uhr 
SuedLink: Informationsveranstaltung für Eigentümer und Pächter/Be-
wirtschafter über den finalen Stand der Planungen; Oskar-Herbig-
Halle (Bahnhofstr. 17) – s. auch Amtspost S. 13 
Di, 10.10. 19:00 Uhr 
VdK-Ortsverband Mellrichstadt: Stammtisch bei Damir am Marktplatz; 
auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen 
Mi, 11./18./25.10. 15:00-17:00 Uhr 
Heimatmuseum Salzhaus zusätzlich geöffnet; Besichtigungsmöglichkeit 
des Museums mit Museumsscheune; Eintritt frei, Spenden willkom-
men 
Mi, 11.10. 17:00 Uhr 
Stammtisch der Pensionäre und KFG-Mitglieder im Doku-Zentrum 
(Hainberg-Areal, Wiesentalgraben); Pensionäre ab 17:00 Uhr, alle 
KFG-Mitglieder ab 17:30 Uhr 
So, 14.10. 09:30 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein: Wanderung Extratour „Basaltweg”; ca. 12 
km; Treffpunkt Streuwiese zur Bildung von Fahrgemeinschaften; 
Roger Rieth 
Do, 19.10. 17:00 Uhr 
Stadtratssitzung im VG Sitzungssaal 

MÜLLKALENDER
Bahra Di, 10.10. / Di, 24.10. (+ Papier)  
Eußenhausen Mi, 11.10. (+ Papier) / Mi, 25.10. 
Frickenhausen Di, 10.10. / Di, 24.10. (+ Papier) 
Mellrichstadt Mi, 11.10. / Mi, 25.10. (+ Papier)  
Mühlfeld Mi, 11.10. (+ Papier) / Mi, 25.10. 
Roßrieth Mi, 11.10. (+ Papier) / Mi, 25.10. 
Sondheim/Gr. Mi, 11.10. (+ Papier) / Mi, 25.10.

PROBLEMMÜLL
Eußenhausen Bushaltestelle
15:05-15:35 Uhr Mo, 23.10. 

Frickenhausen Bushaltestelle 
16:30-17:00 Uhr Mo, 23.10. 

Mellrichstadt Wertstoffhof, Lohstraße 4-6 
jeweils 13:30-16:30 Uhr Di, 17.10. / Do, 26.10. 
Roßrieth Dorfanger 
15:45-16:15 Uhr Mo, 23.10.

Standkonzerte in Mellrichstadt 

Den Abschluss der diesjährigen Standkonzert-Reihe bildet 
die Stadtkapelle Mellrichstadt am 1. Oktober. Weiter 
geht’s dann im April 2024. Die Stadt Mellrichstadt und 
der Verein Aktives Mellrichstadt bedankt sich bereits jetzt 
bei allen Musikern und Zuhörern und freut sich auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr. Foto: Petra Dietz

Sa, 21.10. 19:00 Uhr 
Der Sängerverein Mellrichstadt hat für ein Konzert in der Stadtpfarr-
kirche den Chor „MIXTURA CANTORIUM” des Fränkischen Sänger-
bundes zu Gast 
Sa, 28.10. 18:00 Uhr 
18. Mellrichstädter Erlebnisnacht; Mellrichstadt im Lichtermeer mit 
Aktionen, langer Einkaufsnacht, Musik und Schlemmerei (s. Aktuelle 
Post S. 8) 
Mo, 30.10. 17:00 Uhr 
Sitzung des Kinder-, Jugend- und Sozialausschusses im VG-Sitzungs-
saal 
 
 

Mühlfeld  
So, 01.10./15.10. jeweils 14:00-17:00 Uhr 
Besichtigungsmöglichkeit Schloss Wolzogen mit versch. Ausstellungen 
So, 01.10. 17:00 Uhr 
Leben im Schloss Wolzogen: Konzert mit „Take Five” (s. Aktuelle Post 
S. 9) 
So, 15.10. 15:00 Uhr 
Klaverkonzert der Klavierschüler von Wolfgang Klösel im Schloss 
Wolzogen

Energiegespräche für Hausbesitzer 

Der Energiespar-Kreis Rhön-Grabfeld bietet interessierten 
Hausbesitzern einmal im Monat Energiegespräche im Land-

ratsamt Rhön-Grabfeld an. Der nächste Sprechtag findet statt 
am Mittwoch, den 04. Oktober von 15:00 bis 17:00 Uhr jeweils 
halbstündig in Zimmer-Nr. 130. Um telefonische Voranmeldung 
im Landratsamt Rhön-Grabfeld (Herr Schaub, Tel. 09771 / 94-
604) wird gebeten.
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schützt. Alle Rechte vorbehalten. Jegliche 
Weiterverwendung von Inhalten dieser Zeit-
schrift ist ohne schriftliche Genehmigung un-
tersagt. 

Redaktion / Anzeigen / Vertrieb 
„Mellerschter Stadtpost” 

Streutal-Journal GmbH & Co. KG 
Hauptstraße 9 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 26297-17 
E-Mail stadtpost@streutal-journal.de 

 

Bürgeramt Stadt Mellrichstadt 
Hauptstraße 4 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 608-0 
E-Mail mail@vg-mellrichstadt.de 

 

Öffnungszeiten Bürgeramt 
Mo, Di 08:00-17:00 Uhr 
Mi, Fr 08:00-12:00 Uhr 
Do 08:00-17:30 Uhr 

 

Aktives Mellrichstadt 
Marktplatz 2 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 9241 
E-Mail aktives.mellrichstadt@t-online.de 
 

Öffnungszeiten AM-Büro 
Mo-Fr 09:30-12:30 Uhr & 

15:00-17:00 Uhr 
Sa 09:30-12:30 Uhr 
Mi geschlossen

WICHTIGE KONTAKTE

Die nächste Stadtpost erscheint am  
Mittwoch, 25. Oktober 

Anzeigen-/Redaktionsschluss:  
Montag, 16. Oktober, 12.00 Uhr

So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 

St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Franken-Apotheke Königshofer Str. 5, Bad Neustadt 09771  635390 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Hubertus-Apotheke Jahnstr. 30, Bad Neustadt 09771  61320 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Marien-Apotheke Rossmarktstr. 26, Bad Neustadt 09771  2510 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548

Tag / Datum Apotheke Adresse Telefon

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117APOTHEKEN-NOTDIENST

01.10. 
02.10. 
03.10. 
04.10. 
05.10. 
06.10. 
07.10. 
08.10. 
09.10. 
10.10. 
11.10. 
12.10. 
13.10. 
14.10. 
15.10. 
16.10. 
17.10. 
18.10. 
19.10. 
20.10. 
21.10. 
22.10. 
23.10. 
24.10. 
25.10. 
26.10. 
27.10. 
28.10. 
29.10. 
30.10. 
31.10. 

JEWEILS 10:00-12:00 & 18:00-19:00 UHR
ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Tag(e) Zahnarzt Adresse Telefon 
01.10. Anett Rittinger Spörleinstr. 22, Bad Neustadt 09771  2532 

Felix Kende Jägergarten 46, Maßbach 09735  325 
02./03.10. Jana Anke Hintz Gartenstr. 20, Ostheim 09777  553 

Dr. Karola Weinreich Hauptstr. 99, Bad Neustadt 09771  6355481 
07./08.10. Dr. Jörg Reichert Marktplatz 21, Münnerstadt 09733  9296 

Felix Kende Jägergarten 46, Maßbach 09735  325 
14./15.10. Dr. Michael Stelzel Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  1337 

Carola Egerland Stadtblick 17, Salz 09771  991500 
21./22.10. Dr. Carmen Miholic Frauenbergstr. 16, Salz 09771  6352863 

Rüdiger Sebold Weihersweg 1, Fladungen 09778  7107 
28./29.10. Dr. Benjamin Kubik Gartenstr. 12, Bad Neustadt 09771  630950 

Kurt Müller Kellereistr. 58, Bad Königshofen 09761  6162

Vortragsreihe Pflege 2023  

Der Pflegestützpunkt Rhön-Grabfeld bietet im Jahr 2023 eine Vortragsreihe zu 
pflegerelevanten Themen an. Am Mittwoch, 18. Oktober, findet von 18:30-20:00 Uhr 

ein Vortrag zum Thema „Beim Pflegen gesund bleiben“ statt. Menschen, die pflegen, 
tun dies mit viel Engagement und bringen viel Zeit ein. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
sollen Pflegende ermutigt werden, auch auf sich zu achten und Möglichkeiten der 
Entlastung zu erfahren. Referentin ist Johanna Dietz von der Fachstelle für pflegende 
Angehörige, Kreiscaritasverband Rhön-Grabfeld. Die Veranstaltung findet  im Kardinal-
Döpfner-Haus (Pfarrgasse 7, Bischofsheim) statt. Anmeldung unter pflegeberatung@ca-
ritas-nes.de oder Tel. 09771 / 611619. 

 

Teilhabeberatung für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige 

Der Bezirk Unterfranken bietet für Menschen mit Behinderung und deren Angehörige 
sowie allen weiteren interessierten Personen eine wohnortnahe Beratung zu Themen 
der Eingliederungshilfe an. Die Beratungen im Landkreis Rhön-Grabfeld finden an 
folgenden Tagen in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr im Landratsamt (Spörleinstr. 11, 
97616 Bad Neustadt) statt: Dienstag, 17. Oktober / Dienstag, 21. November / Dienstag, 
19. Dezember. Terminvereinbarung unter Tel. 0931 / 7959-1349, per E-Mail an beratung-
eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de oder über die Homepage (www.bezirk-un-
terfranken.de/beratung-egh).
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Hinweis: Sofern kein abweichender Ort angegeben ist, finden die Termine in der jeweiligen Ortskirche statt. Weitere Informationen zu kirchlichen Terminen im 
Internet unter www.gottesdienste-suchen.de (kath.) bzw. www.badneustadt-evangelisch.de (evang.).

vom 01. bis 31. Oktober

Gottesdienste
KATHOLISCH 
Mellrichstadt 
So, 01.10. 10:15 Uhr 
Messfeier 
So, 01.10. 17:00 Uhr 
Rosenkranzandacht (Großenberg) 
Mi, 04.10. 16:45 Uhr 
Andacht zu Erntedank d. Kinder-
gartens 
Do, 05.10. 17:00 Uhr 
Rosenkranz um geistliche Beru-
fungen (Großenberg) 
Fr, 06.10. 09:00 Uhr 
Haus- und Krankenkommunion 
Fr, 06.10. 19:00 Uhr 
Messfeier Herz Jesu-Freitag anschl. 
Aussetzung des Allerheiligsten, stil-
le Anbetung und Beichtgelegen-
heit, um 20:40 Komplet 
So, 08.10. 10:15 Uhr 
Messfeier – Familiengottesdienst 
zum Erntedank mit Einführung 
von Pater Sunil Mampallil 
So, 08.10. 17:00 Uhr 
Rosenkranzandacht (Großenberg) 
Do, 12.10. 09:00 Uhr 
Haus- und Krankenkommunion 
Do, 12.10. 17:00 Uhr 
Rosenkranz um geistliche Beru-
fungen (Großenberg) 

Fr, 13.10. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 15.10. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
So, 15.10. 19:00 Uhr 
Andachtsreihe „Zeit für Maria – 
Zeit für mich“ (Großenberg), anschl. 
Lichterprozession 
Do, 19.10. 17:00 Uhr 
Rosenkranz um geistliche Beru-
fungen (Großenberg) 
Fr, 20.10. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 22.10. 10:15 Uhr 
Messfeier 
So, 22.10. 17:00 Uhr 
Rosenkranzandacht (Großenberg) 
Do, 26.10. 17:00 Uhr 
Rosenkranz um geistliche Beru-
fungen (am Großenberg) 
Fr, 27.10. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 29.10. 17:00 Uhr 
Rosenkranzandacht (Großenberg) 
 
Eußenhausen 
Do, 05.10. 10:30 Uhr 
Haus- und Krankenkommunion 
Do, 05.10. 19:00 Uhr 
Messfeier 

Sa, 07.10. 18:00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier zu Erntedank, 
mitgestaltet von den Kindergar-
tenkindern 
So, 08.10. 10:15 Uhr 
Andacht zu unserer lieben Frau 
vom Rosenkranz (Elmbachkapelle, bei 
schlechtem Wetter in der Kirche) 
So, 15.10. 10:15 Uhr 
Messfeier mit Goldhochzeit 
So, 29.10. 08:30 Uhr 
Messfeier 
 
Frickenhausen 
Fr, 06.10. 19:00 Uhr 
Rosenkranz 
Mi, 11.10. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 15.10. 08:30 Uhr 
Messfeier 
So, 29.10. 10:15 Uhr 
Messfeier 
 
 
 
EVANGELISCH 
Mellrichstadt 
So, 01.10. 10:00 Uhr 
Erntedankfest – Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl 

So, 08.10. 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
So, 15.10. 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl – 
Feier der Konfirmationjubiläen 
So, 29.10. 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Bahra 
So, 08.10. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
 
Mühlfeld 
So, 01.10. 10:00 Uhr 
Erntedankfest – Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl 
So, 22.10. 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
 
Sondheim/Grabfeld 
So, 01.10. 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Erntedankfest 
So, 15.10. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
 
 
 
 
 

A K T U E L L E  P O S T  
Nachrichten aus Mellrichstadt und Stadtteilen

Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt  
begrüßt neue Mitarbeiterinnen 

Am 1. September begrüßten VG-Ge-
meinschaftsvorsitzender und Mellrich-
stadts Bürgermeister Michael Kraus so-
wie der stellvertretende Geschäftsstel-
lenleiter Christian Roßhirt die neue Aus-
zubildende zur Verwaltungsfachan- 
gestellten, Sina Ziegler, sowie die neue 
Mitarbeiterin Ann-Kathrin Landgraf, 
die zukünftig das Team des Bauamtes 
mit ihrem Fachwissen bereichern wird. 
Bürgermeister Kraus und Christian Roß-
hirt wünschten den neuen Mitarbeite-
rinnen einen guten Start und hießen 
sie im Team herzlich willkommen. Das 
Bild zeigt: (v. li.) Christian Roßhirt, Sina 
Ziegler, Ann-Kathrin Landgraf und Mi-
chael Kraus. 

Text: Sabine Derleth-Streit / Foto: Petra Dietz



Trotz des trüben Wetters lockte das Motto „Auf zu 
den Mellerschter Höhepunkten“ viele Wanderfreunde 
aus dem Landkreis und darüber hinaus am letzten Au-
gustsonntag zum Genusswandertag nach Mellrichstadt – 
zur Freude des veranstaltenden Rhönklub-Zweigvereins 
Mellrichstadt, der unterstützenden Ortsvereine und des 
Stadtoberhaupts.  

Rhönklub-Zweigvereins-Vorsitzender Franz Margraf 
und Bürgermeister Michael Kraus hießen die zahlreichen 
Besucher am Marktplatz willkommen. Ortskundige Wan-
derführer begleiteten die ersten Gäste am Vormittag auf 
den sechs ausgewiesenen Rundwanderwegen mit Stre-
ckenlängen von sechs, acht, neun, zwölf und 19 Kilometern. 
Ausgestattet mit dem Wanderplan und mithilfe umfang-
reicher Wegmarkierungen war es auch leicht möglich, 
sich auf eigene Faust auf die Wege zu machen. Und erst-
mals konnte man auch über einen QR-Code die sechs 
Strecken auf sein Smartphone laden und so die Höhepunkte 
ansteuern, um die Natur und schönen Ausblicke zu ge-
nießen. 

Alle Wege führten durch abwechslungsreiche Land-
schaften zu den attraktiven Aussichtspunkten über der 
Stadt, zum Suhlesturm, Segelflugplatz, Galgenturm und 
Stelenfeld. Das anfänglich trübe Wetter hellte sich am 
frühen Nachmittag auf und eröffnete schöne Fernsichten 
in alle Himmelsrichtungen. Wer den Rundkurs über alle 
Anhöhen wählte, gelangte auch zum Naherholungsgebiet 
Kirschgarten. An all diesen Sehenswürdigkeiten gab es 
Versorgungsstationen zum Pausieren und Genießen, 
welche die Ortsvereine aufgebaut hatten. Jede Station 
hatte etwas anderes zu bieten, so gab es vielerlei Gau-
menfreuden. Am Suhlesturm und am Segelfliegerheim 
wurden außerdem Wander- und Volkslieder gesungen, 
am Galgenturm trug Sabine Buß Sagen vor und es gab 
eine Rosensortenpräsentation. Für diese Genüsse sorgten 
der Sängerverein, Musikverein Frickenhausen (mit Un-
terstützung des Bauwagen-Teams), Flugsportvereinigung, 

Obst- und Gartenbauvereine Mellrichstadt und Eußen-
hausen, Jungbauernschaft und Eisenbahnfreunde. Un-
terstützt wurde die Aktion von der Stadt und der VR-
Bank Main-Rhön.  

An den fünf Stationen wurden 770 Besucher gezählt. 
Die meisten kamen aus dem Landkreis Rhön-Grabfeld, 
etliche aus den Nachbarlandkreisen Bad Kissingen, Fulda 
und Meiningen-Schmalkalden, etwa ein Viertel aus Mell-
richstadt. Mehrere Rhönklub-Zweigvereine waren mit 
Wandergruppen vertreten. Sogar einzelne Gäste aus 
Frankfurt und Berlin waren dabei. Nicht nur sie waren 
begeistert von den optischen Eindrücken in der Wander-
destination Mellrichstadt, von ihren Sehenswürdigkeiten 
innerhalb und außerhalb der Stadt und dem abwechs-
lungsreichen Beiprogramm. Über die vielen positiven 
Rückmeldungen freuten sich die Veranstalter und Unter-
stützer des Wanderaktionstags. 

Georg Will 
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Viele Wanderer auf  
Mellrichstadts Anhöhen 

Fotos: Georg Will
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„Waldexpedition mit dem Förster“ lautete das dies-
jährige Motto des Ferienprogramms der Stadt Mellrichstadt, 
bei dem 21 Kinder aus Mellrichstadt und Ortsteilen den 
Wald rund um Sondheim im Grabfeld kennenlernten. 
Bei dem Waldspaziergang erkundeten die Kinder mit 
den Förstern Michael Merkel und Matthias Schlund sowie 
der Stadträten Evi Stäblein den Sondheimer Wald und 
lernten spielerisch allerhand wissenswertes rund um die 
Themen Wasser, Borkenkäfer, Pflanzung, Wildtiere und 
Holzernte.   

Mitunter ein Highlight war die Station „Wasser“, hier 
erörterte Michael Merkel, welche Wichtigkeit Wasser für 
das Leben von Menschen, Tieren und natürlich den Pflan-
zen in Wald und Feld hat. „Kommt, wir bauen uns einen 
Bach“, sagte er und 
machte mit einem 
se lbs tgebauten 
Bachlauf deutlich, 
wieviel Wasser von 
einer Quelle bis 
zum Meer verloren 
gehen kann.  

Bei einem 
„Durchforstungs-
spiel“ zeigten die 
Förster den Kindern 
die Wichtigkeit der 
Holzernte. „Jetzt 
sagt der Förster, er 
muss Bäume fällen, 
um den Wald zu 
pflegen. Wie passt 

das denn zusammen?“ Diese Frage wurde zu Beginn des 
Spiels in den Raum gestellt. Nun mussten die Kinder in 
die Hocke gehen und waren kleine Bäume. Nach und 
nach wuchsen sie dann zu großen Bäumen heran und 
bemerkten, dass es so dicht gedrängt sehr unangenehm 
wurde. Bei einem zweiten Versuch wählte Matthias 
Schlund einige Kinder aus, die „gefällt“ wurden. Mit Be-
geisterung stellten die Kinder fest, dass sie nun genug 
Platz hatten, um groß und stark zu werden sowie stabil 
im Wald aufwachsen zu können.  

Im Anschluss an die Waldexpedition konnten sich die 
Kinder bei Bratwurst und Getränken an der Halle am 
Berglein die Zeit auf dem Spielplatz oder mit dem Bemalen 
von Baumscheiben vertreiben.

Mit dem Förster in den Wald 
Fotos: Matthias Schlund / Evi Stäblein
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Mit der Enthüllung einer Eichenstele im Stelenfeld 
von Mellrichstadt im Rahmen der Abschlussveranstaltung 
steht das Ende der Flurneuordnung Mellrichstadt 3 un-
mittelbar bevor. Bürgermeister Michael Kraus dankte zu 
Beginn der Veranstaltung den mitwirkenden Behörden 
und den örtlichen Vorstandsmitgliedern für die ehren-
amtliche Aufgabenübernahme sowie dem Bauhof für 
die Ausgestaltung der Veranstaltung. Auch den verstor-
benen Vorstandsmitgliedern wurde gedacht und deren 
Wirken gewürdigt. 

Otto Waldmann, stellvertretender Amtsleiter am Amt 
für Ländliche Entwicklung Unterfranken und früher selbst 
Vorsitzender der Flurneuordnung Mellrichstadt 3, gab in 
seiner Ansprache einen Rückblick auf die über zwanzig-
jährige Geschichte der Flurneuordnung in Mellrichstadt. 
Das Verfahren wurde 2001 im Zuge des Projektes „Deutsche 
Einheit – A71“ angeordnet. Zum einen sollte dadurch die 
Zerschneidung der landwirtschaftlichen Flächen durch 
die Autobahn und die Bundesstraße B285 abgemildert, 
zum anderen sollten auch Maßnahmen zur Landschafts-
pflege sowie zum Natur- und Artenschutz umgesetzt 
werden. 

Durch die Teilnehmergemeinschaft Mellrichstadt 3 
wurden nicht nur vorhandene Strukturen gesichert und 
aufgewertet, sondern auch noch weitere 60 Grünstrukturen 
mit einer Fläche von 18,2 ha neu geschaffen. Zielsetzung 
war die Anlage eines Biotopverbundsystems zur Stärkung 
der Biodiversität. 

In sehr konstruktiver Zusammenarbeit mit den Part-
nerverwaltungen Straßenbauamt und Autobahndirektion 

konnten die Planungen der Teilnehmergemeinschaft mit 
Gesamtausgaben von rund 3,2 Mio. Euro relativ zügig 
umgesetzt werden. 

Auf einer Verfahrensfläche von über 1.300 ha wurden 
alle Flurstücke bewertet und das neue Wege- und Ge-
wässernetz vermessen. Danach erfolgten umfangreiche 
Verhandlungen mit über 500 Eigentümern über deren 
Wünsche zur Grundstückszusammenlegung, bis letztlich 
die neue Feldeinteilung abgemarkt, vermessen und im 
Jahr 2017 übergeben werden konnte. 

Das Vorhaben konnte nur so gut gelingen, so Wald-
mann, weil sich die beteiligten Behörden oft sehr ent-
gegenkommend gezeigt haben, aber sich insbesondere 
die Bürgermeister, Feldgeschworenen, Vorstandsmitglieder 
und zahlreiche Helfer besonders engagiert haben. 

Dietmar Balling als Vertreter der Staatlichen Berufs-
fachschule für Holzbildhauer in Bischofsheim dankte den 
mitwirkenden Personen für die Schaffung des Stelenfeldes. 
Es wurde die Möglichkeit der Darstellung von Holzbild-
hauerei an diesem wunderbaren Ort in der Mellrichstädter 
Flur gegeben. 

Zum Abschluss erläuterte Julius Plaszczyk, ehemaliger 
Schüler der Staatlichen Berufsfachschule für Holzbildhauer 
und Ersteller der Eichenstele als Abschlussdenkmal der 
Flurneuordnung, die Beweggründe und Motivation für 
sein Kunstobjekt. Bezugnehmend auf das Gleichnis im 
Markus-Evangelium zeigt es einen Sämann bei der Arbeit. 
An den Seiten der Stele ist der entsprechende Text aus 
der Bibel eingeschnitzt. 

ALE Unterfranken 

Foto: Michael Kraus

Abschlussveranstaltung  
der Flurneuordnung Mellrichstadt 3 
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Auch in diesem Jahr wird sie wieder stattfinden – die 
Mellrichstädter Erlebnisnacht. Dieses Event, oder auch 
die Nacht der Nächte hat bereits weit über die Region hi-
naus einen richtigen Kultstatus erreicht und wer diese 
bislang noch nicht miterlebt hat, hat wirklich etwas ver-
passt! Unter dem Motto „Kommen-Entdecken-Staunen-
Erleben“ sind alle Bürger, Besucher und Gäste eingeladen, 
Mellrichstadt im Lichtermeer von abertausenden Kerzen 
zu erleben.  

Dieses Event ist ein nahezu perfektes Zusammenspiel 
von Musik-, Aktions-, Kultur- und Shoppingnacht. Auch 
in diesem Jahr erwartet die Besucher ein Feuerwerk an 
Aktionen und Attraktionen. Schlag 18:00 Uhr geht es 
lautstark los. Ab da ist Kribbeln im Bauch und Gänse-
hautfeeling angesagt. Entlang der Straße in der Innenstadt 
wurden vorab wieder Tausende von Kerzen entzündet, 
die die Stadt in einem besonderen Schein erstrahlen 
lassen. Besondere Hingucker werden die Lichterbilder im 

Brügel und der illuminierte Stadtpark am 
nördlichen Stadteingang sein. Viele Ge-
schäfte der Innenstadt, einschließlich Bau-
erngasse bis hinauf vor den oberen Stadt-
eingang, öffnen an diesem Abend ihre 
Türen und laden zum Bummeln, Infor-
mieren und Shoppen ein. Dieser Abend 
bietet ist eine ideale Gelegenheit in lo-
ckerer Atmosphäre nach den neuesten 
Trends für Herbst und Winter Ausschau 
zu halten oder schon einmal die ersten 
Weihnachtsgeschenke zu erstehen. 

Auch die Gastronomie, Vereine und 
verschiedene Interessensgruppen sind wie-
der mit von der Partie und offerieren den 
„Bummlern“ an diesem Abend nicht nur 
in, sondern auch vor ihren Häusern oder 

Mellrichstadts   
„Nacht der Nächte”



Seit über zehn Jahren ist 
das Rhöner Frauenvokalquin-
tett „Take 5“ mit seinem Pro-
gramm „Good Vibrations“ 
schon in deutschen Gefielden 
unterwegs. Am Sonntag, den 
1. Oktober um 17:00 Uhr prä-
sentiert das Ensemble im 
Schloss Wolzogen in Mühlfeld 
sein neu aktualisiertes Pro-
gramm mit Klassikern aus Jazz, 
Swing, Soul, Latin, Highlights 
der 60er-Jahren und Stücken 
der legendären Comedian Har-
monists.  Das Gros der Stücke 
wird instrumental von Pianist 
Wolfgang Klösel unterstützt, 
aber auch einige a capella Wer-
ke werden zu hören sein. Mit-
glieder des Ensembles sind: 
Gaby Dinglinger (1. Sopran), Kerstin Heinisch (1. u. 2. So-
pran), Silvia Klösel (1. Alt), Katharina Heid (2. Alt) und 

Wolfgang Klösel (Bariton und Klavier). Der Eintritt zum 
Konzert ist frei, Spende erbeten.

in Innenhöfen und Plätzen ein vielfäl-
tiges, kulinarisches Angebot. Willkom-
men im Schlemmerparadies mit Le-
ckereien von deftig bis süß, von re-
gional bis international. Vom Stadt-
eingang im Norden bis zum unteren 
Tor im Süden der Stadt erwartet die 
Besucher ein Highlight nach dem an-
deren. Von Rock über Pop und Oldies 
bis zu Dudelsackmusik reicht die ab-
wechslungsreiche Palette entlang der 
Straße. Dazwischen laden lauschige 
Plätzchen zum Verschnaufen ein. Es 
wird für die Besucher wieder eine be-
sondere Herausforderung sein, alles 
mitzuerleben. Denn auf dem Pro-
gramm stehen zahlreiche Musikdar-
bietungen, Vorführungen, Lichterbil-
der, Illuminationen, Ausstellungen, 
Dance-Acts, Lesungen, Funkensprühen, 
Feuer- und Lichtershow, Basteln, Mit-
machaktionen u.v.m. – ein Programm, 
das in allen Einzelheiten kaum aufzulisten ist. Wie 
gewohnt kommen dann noch einige Highlights und Über-
raschungen hinzu, die die Besucher begeistern und noch 
nicht verraten werden. Man darf also gespannt sein und 
sich auf diesen einzigartigen Abend freuen. So sollte 
man am 28. Oktober nur eines vorhaben: Nach Mellrich-

stadt gehen – denn da kann man was erleben! Und das 
Ganze – nach wie vor – bei freiem Eintritt. Das ausführliche 
Programm ist ab Mitte Oktober unter www.mellrichstadt.de 
zu ersehen. Am Abend selbst wird das detaillierte Pro-
gramm an den Stadteingängen und in den Geschäften 
und Aktionsständen verteilt.
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Frauenvokalquintett Take Five  
zu Gast im Schloss Wolzogen

Fotos: Aktives Mellrichstadt



Auch in diesem Jahr zogen sie bei strahlendem Son-
nenschein wieder durch die Straßen Mellrichstadts: die 
Schulanfänger mit ihren bunten Schultüten. Begleitet 
von Eltern und Großeltern besuchten sie insgesamt 37 

Betriebe, die sich an der beliebten 
Schultütenaktion beteiligten und 
Überraschungen für die ABC-Schützen 
bereithielten. Mit Sicherheit kamen 
einige der süßen Geschenke gar nicht 
erst zuhause an, sondern wurden di-
rekt an Ort und Stelle verdrückt. So 
sollte es sein: eine Aktion, die den 
Schulanfängern den ganzen Nach-
mittag viel Freude bereitete. Rund 
80 Kinder nahmen heuer an der Ak-
tion des Vereins „Aktives Mellrich-

stadt“ teil. Über diesen großen Zuspruch freuen sich die 
Verantwortlichen sehr und danken allen Beteiligten für 
ihre Ideen und ihr Engagement.
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Baby- und Kinder Flohmarkt am 16. September 

Zum zweiten Mal in diesem Jahr fand ein Baby- und Kinderflohmarkt in der Oskar-Herbig-Halle Mell-
richstadt statt. Diesmal lag das Augenmerk auf den Herbst und Winter, was bei den Außentemperaturen 
noch schwer vorstellbar war. Dennoch zog es einige Besucher in die Halle und an die bunt bestückten 
Stände der insgesamt 52 Tische. Kleidung, Schuhe, Babyzubehör, Spielsachen, Bücher – alles war 
vorhanden. Das Helfer-Team versorgte die Gäste mit verschiedenen Torten und Kuchen, Bratwürsten 
sowie Getränken. Das Organisations-Team ist insgesamt sehr zufrieden und möchte die Flohmärkte so 
weiterführen. Auch den vorzeitigen Einlass für Schwangere soll es weiterhin geben. Zwei Termine für 
2024 stehen sogar schon fest: Am Sonntag, 24. März, zeitgleich mit dem Frühlingsmarkt in Mellrichstadt 
sowie am 22. September, eine Woche vor dem Herbstmarkt.  Text und Foto: Juliane Mack

Fröhliche Erstklässler 
 bei der Schultütenaktion



Bereits zum achten Mal laden die unterfränkischen kommunalen Gleich-
stellungsbeauftragten zum interkommunalen Aktionstag „Politik braucht 
Frauen“ ein. In diesem Jahr findet er am Samstag, den 18. November ab 
09:45 Uhr im Martinushaus in Aschaffenburg statt. Die Anmeldung ist bis 
zum 29. Oktober unter www.gleichstellung-unterfranken.de möglich. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Für Kinder zwischen drei und zehn Jahren wird 
bei Bedarf eine Kinderbetreuung angeboten. Nach der Ankunft ab 09:45 
Uhr werden Landrat Dr. Alexander Legler, Oberbürgermeister Jürgen 
Herzing sowie die Gleichstellungsbeauftragten von Landkreis und Stadt 
Aschaffenburg die Teilnehmerinnen begrüßen. Am Vormittag wird die Po-
litikwissenschaftlerin Dr. Dorothee Beck zum Thema der geschlechtsbezogenen 
Gewalt gegen (Kommunal-)Politikerinnen und Politiker referieren.  

Nach einer Mittagspause folgt am Nachmittag dann ein Workshop mit 
ihr, in dem Handlungsmöglichkeiten erarbeitet werden sollen, wie mit An-
feindungen und Angriffen in einem politischen Amt umzugehen ist. Dr. 
Dorothee Beck ist promovierte Politikwissenschaftlerin mit dem Schwerpunkt 
der Geschlechterforschung. Sie forscht zu den Themen Antifeminismus, po-
litische Partizipation und Geschlecht sowie zu geschlechtsbasierter Gewalt 
in politischen Institutionen. Aktuell leitet sie ein Forschungsprojekt an der 
Universität Marburg zu Gewalt und Geschlecht im Parlament. Anlass für 
den Aktionstag ist, dass Frauen in Parlamenten und kommunalen Gremien 
typischerweise noch immer unterrepräsentiert sind und sich gleichzeitig 
immer wieder Anfeindungen gegenüber sehen – sowohl innerhalb als 
auch außerhalb von Plenarsälen. Ziel des Aktionstages ist es daher, Strategien 
zu entwickeln, Handlungsspielräume kennenzulernen sowie Raum für Ver-
netzung zu bieten. Auf diese Weise möchten die kommunalen Gleichstel-
lungsstellen Frauen in der Kommunalpolitik in ihren Rechten bestärken.
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Nachrichten aus der Umgebung

Aktionstag für unterfränkische  
Frauen in der Kommunalpolitik

Nachrichten aus  
dem Standesamt 

bis einschließlich 15.09.2023 
 

Sterbefälle 
• 23.08.2023 Werner Kurt Scholz, 

Bahra 
• 06.09.2023 Ludwig Schlund, 

Mellrichstadt 
• 14.09.2023 Robert Martin Mack, 

Mellrichstadt 
 

Eheschließungen 

• 06.09.2023 Markus Federlein und Nicole Hartmann, 
Mellrichstadt 

 

Gerne können Sie uns Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle, die in 
der „Mellerschter Stadtpost” kostenfrei veröffentlicht werden sollen, per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de zukommen lassen.

Die Stadt Mellrichstadt benötigt, 
bezvorzugt für den Marktplatz in 
Mellrichstadt, einen Weihnachts-
baum (Fichte oder Blautanne) mit 
einer Höhe von ca. 13 m. Für den restlichen Stadtbereich 
und für die Stadtteile werden ebenfalls Weihnachtsbäume 
mit einer Höhe von ca. 4-6 m benötigt. 

Für Grundstückseigentümer, die solche Bäume kostenlos 
zur Verfügung stellen können, übernimmt die Stadt 
Mellrichstadt selbstverständlich die Entfernung und Ab-
holung der Bäume. 

Bei Interesse, melden Sie sich bitte bis spätestens 13. 
Oktober 2023 bei der Verwaltungsgemeinschaft Mell-
richstadt unter Tel. 09776 608-63.

Weihnachtsbäume 
gesucht

A M T S P O S T  
Amtliche Bekanntmachungen
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 

in den kommenden beiden Jahren werden große Orts-
bereiche unseres Stadtgebietes in der Kernstadt sowie in 
Bahra, Eußenhausen, Frickenhausen, Mühlfeld und Sond-
heim/Grabfeld durch die Telekom Deutschland GmbH 
mit Glasfaser-Hausanschlüssen ausgebaut. Finanziert wird 
dieser Ausbau durch Fördermittel des Freistaates Bayern 
nach der Bayerischen Gigabitrichtlinie (BayGibitR) sowie 
einen nicht unbeachtlichen Eigenanteil unserer Stadt. 
Für Sie als Grundstückseigentümer wird dieser geförderte 
Ausbau dagegen absolut kostenfrei und ohne jegliche 
Verpflichtungen erfolgen.  

Da die Telekom Deutschland GmbH die neue Glas-
faser-Leitung jedoch nur dann über Ihr privates Grundstück 
bis in Ihre Immobilie verlegen darf, wenn diese hierzu 
von Ihnen beauftragt worden ist, müssen Sie selbst aktiv 
werden, um einen Anschluss Ihrer Immobilie an das neu 
herzustellende Glasfaser-Netz sicherzustellen.  

Die kostenfreie Beauftragung der Glasfaser-Haus-
anschlüsse muss online unter dem Link www.telekom.de/ 
glasfaser durchgeführt werden. Sie können dort aus-
schließlich den für Sie kostenfreien Glasfaser-Hausanschluss 
ohne jegliche Folgepflichten beauftragen oder diesen 
auch gleich mit einem Produkt Ihrer Wahl buchen.  

 
Soweit Sie sich aktuell lediglich für den kostenfreien 

Glasfaser-Anschluss entscheiden möchten, gehen Sie bitte 
wie folgt vor:  

• Webseite www.telekom.de/glasfaser 
aufrufen 

• Auszubauende Adresse eingeben 
• Auswahl „Zu den Produkten“ 
• Auswahl „Glasfaser-Hausanschluss ohne Tarif  

für Vermieter und Eigentümer | Hausanschluss“ 
• Es wird anschließend ein „Glasfaser-Anschluss  

(ohne Tarif)“ für 0,00 Euro angezeigt 
• Nach dessen Auswahl müssen Sie sich mit Ihrem Te- 

lekom-Login anmelden bzw. kostenfrei registrieren  
und weitere Informationen zu Ihrer Immobilie sowie  
Ihre Kontaktdaten eingeben 

Nach der für Sie kostenfreien Herstellung des Glas-
faser-Hausanschlusses könnte dieser übrigens auch mit 
Tarifen eines anderen Telekommunikationsanbieters ge-
nutzt werden. 

Von Seiten unserer Stadt raten wir Ihnen: Nutzen Sie 
jetzt die Möglichkeit Ihre Immobilie kostenfrei und un-
verbindlich an das Glasfaser-Netz der Telekom Deutschland 
GmbH anschließen zu lassen! 

 
Was haben Sie davon? 

• Kostenloser Anschluss an das  
moderne Glasfasernetz der Telekom 

• Wertsteigerung Ihrer Immobilie ohne Eigenkapital 
• Steigerung der Leistungsfähigkeit und Zukunfts- 

sicherheit durch Modernisierung des Kommunika- 
tionsnetzes auf die neueste Technologie 

• Erhöhung der Wohnungsattraktivität  
für potentielle Mieter 

• Highspeed-Internet für Datentransfer  
in Lichtgeschwindigkeit 

• Neben Telefon und Internet: interaktives,  
hochauflösendes HD-Fernsehen 

 
Weitere Informationen erhalten Sie über die Webseite 

www.telekom.de/ftth, die kostenfreie Telekom-Glasfaser-
Servicenummer 0800 / 22 66 100 oder im nächsten Tele-
kom-Shop (www.telekom.de/terminvereinbarung).  

Bitte beachten Sie noch, dass der Anschluss Ihrer Im-
mobilie an das Glasfasernetz der Telekom Deutschland 
GmbH nur bei rechtzeitiger Beauftragung kostenfrei ist. 
Sollten Sie sich erst zu einem späteren Zeitpunkt für den 
Glasfaserhausanschluss entschließen, kann dieser nicht 
mehr unentgeltlich bereitgestellt werden.  

Sollte für Ihre Adresse unter www.telekom.de/glasfaser 
aktuell keine Ausbauplanung angezeigt werden, bedeutet 
dies nicht, dass für Ihren Ortsbereich mittelfristig auch 
kein Glasfaser-Ausbau angestrebt wird. Aufgrund der 
förderrechtlichen Vorgaben nach der Bay. Gigabitrichtlinie 
konnten leider nicht alle Ortsbereiche des Stadtgebietes 
auf Grundlage dieses Förderprogramms ausgebaut werden. 
Neben dem geförderten Ausbau nach der Bay. Gigabit-
richtlinie wird ab dem Jahr 2024 die GlasfaserPlus GmbH 
(Beteiligungsunternehmen der Telekom) große Teile des 
Kernstadtgebietes von Mellrichstadt eigenwirtschaftlich 
mit Glasfaser-Hausanschlüssen ausbauen.  

Sobald eine Bestellung der Anschüsse für diesen Orts-
bereich möglich ist, werden wir Sie entsprechend infor-
mieren. Für alle verbleibenden Adressen ist ein geförderter 
Ausbau auf Grundlage der neuen Gigabit-Richtlinie des 
Bundes 2.0 vorgesehen.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
 
 
 

Michael Kraus  
1. Bürgermeister 
 
 

Glasfaser-Ausbau: 
Jetzt kostenfreien Anschluss sichern 



Das Genehmigungsverfahren von SuedLink sowie die 
Planungen zum Leitungsverlauf erreichen in Unterfranken 
ihren Abschluss. Die TransnetBW GmbH möchte auf einem 
Eigentümerdialog gerne den finalen Stand aufzeigen. 
Dieser beinhaltet neben der Leitungsführung auch alle 
Flächeninanspruchnahmen während der Bauphase sowie 
logistische Zuwegungen für Baumaschinen und Schwer-
transporte. Selbstverständlich stehen wir Ihnen vor Ort 
gerne für alle weiteren, SuedLink betreffenden Fragen 
rund um Ihre Flurstücke zur Verfügung. Im Landkreis 
Rhön-Grabfeld werden folgende Termine angeboten: 

Montag, 9. Oktober, von 15:00-20:00 Uhr 
Festhalle Heustreu, Am Salzbrunnen 10, 97618 Heustreu 

Dienstag, 10. Oktober, von 15:00-20:00 Uhr 
Oskar-Herbig-Halle, Bahnhofstr. 17, 97638 Mellrichstadt 

 
Vorstellung der „SuedLink Rahmenvereinbarung  
Landesbauernverbände“ 

Mit dem Bau und Betrieb von SuedLink gehen Nut-
zungseinschränkungen einher. TransnetBW ist sich seiner 
Verantwortung hier bewusst und hat deshalb unter an-

derem mit dem bayerischen Bauernverband eine Rah-
menvereinbarung unterzeichnet. Auf deren Basis werden 
wir Ihnen im Laufe der nächsten Monate ein Angebot 
unterbreiten, welches den Bau und Betrieb von SuedLink 
sowie alle damit einhergehenden Wirtschaftsausfälle und 
-erschwernisse regeln soll. 

Im Rahmen der Eigentümerdialoge informieren wir 
Sie vorab über die Inhalte der Rahmenvereinbarung in 
Fachvorträgen vor Ort. Die Vorträge finden jeweils statt 
um 16:00 Uhr sowie 18:00 Uhr und dauern rund eine 
Stunde. Rückfragen sind vor Ort direkt möglich. 

Eine Anmeldung vorab ist nicht notwendig. Alle Ver-
anstaltungen sind identisch in Aufbau und Ablauf. 

Falls Sie diese Veranstaltungen nicht besuchen möchten 
oder können, stehen wir Ihnen per Telefon (0800 380 
470-1) oder über E-Mail (suedlink@transnetbw.de) für 
Fragen gerne zur Verfügung. Weitere aktuelle Informa-
tionen zu SuedLink finden Sie auch auf unserer Website 
unter www.suedlink.com. 

Wir freuen uns auf einen konstruktiven Austausch 
mit Ihnen. TransnetBW GmbH

SuedLink im Dialog 
Einladung zu Informationsveranstaltungen für  

Eigentümer und Pächter & Bewirtschafter

In den kommenden beiden Jahren werden große Orts-
bereiche unseres Stadtgebietes durch die Telekom Deutsch-
land GmbH bzw. die GlasfaserPlus GmbH (Beteiligungs-
unternehmen der Telekom) mit Glasfaser-Hausanschlüssen 
ausgebaut. Der Ausbau durch die Telekom Deutschland 
GmbH wird durch Fördermittel des Freistaates Bayern 
nach der Bayerischen Gigabitrichtlinie (BayGibitR) sowie 
einen nicht unbeachtlichen Eigenanteil unserer Stadt fi-
nanziert. Der Ausbau durch die GlasfaserPlus GmbH 
erfolgt eigenwirtschaftlich, also ohne staatliche oder 
kommunale Fördermittel.  

Im Bestellprozess für die Glasfaser-Anschlüsse gibt es, 
je nachdem ob der Ausbau gefördert oder eigenwirt-
schaftlich erfolgt, einige Unterschiede. Generell können 
die neuen Glasfaser-Leitungen jedoch nur dann bis in die 
auszubauenden Gebäude verlegen werden, wenn die 
Anschlüsse vom jeweiligen Grundstückseigentümer be-
auftragt worden sind. Sie müssen somit selbst aktiv 
werden, um einen Anschluss Ihrer Immobilie an die neu 
herzustellenden Glasfaser-Netze sicherzustellen.  

Wir möchten Sie deshalb im Rahmen einer Informati-
onsveranstaltung, welche am 

 
Mittwoch, den 22. November  

ab 19:00 Uhr 
in der Oskar-Herbig Halle  

(Bahnhofstraße 17, Mellrichstadt) 

stattfinden wird, über die Details zu den anstehenden 
Ausbaumaßnahmen, die künftigen Nutzungsmöglichen 
der High-Speed-Glasfaseranschlüsse sowie die von Seiten 
der Grundstückseigentümer erforderliche Beauftragung 
informieren. Im Rahmen dieser Informationsveranstaltung 
werden auch Ihre individuellen Fragen durch Vertreter 
der Telekom Deutschland GmbH, des Landkreises bzw. 
unserer Stadt beantwortet.  

Zu dieser Informationsveranstaltung/Bürgersprech-
stunde sind alle Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
und der Stadtteile sowie die Vertreter/innen der in unserer 
Stadt und Stadtteilen ansässigen Gewerbebetriebe recht 
herzlich eingeladen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit sich im 
Rahmen dieser Veranstaltung über die Details zu den an-
stehenden Ausbaumaßnahmen zu informieren.  

 
Mellrichstadt, den 18.09.2023 

 
 
 
 
 
 
 

Michael Kraus  
1. Bürgermeister 
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Info-Veranstaltung zum Glasfaser-Ausbau 
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GESUND ÄLTER WERDEN
VERANSTALTUNGEN IM OKTOBER 2023

AKTIONSMONAT IM LANDKREIS RHÖN-GRABFELD

www.rhoen-grabfeld.de

 
 
 
 
 
 
 

Die Stadt Mellrichstadt trauert um 
 

HHeHerrn Robert MackrHerrn Robert Mackrn Herrn Robert MackHerrn Robert MackHerrn Robert MackRobHerrn Robert MackHerrn Robert MackHerrn Robert MackeHerrn Robert MackrtHerrn Robert MackHerrn Robert Mack Herrn Robert MackMHerrn Robert MackaHerrn Robert MackckHerrn Robert MackHerrn Robert Mack 
 

ehemaliger Stadtrat der Stadt Mellrichstadt 
 

der am 14.09.2023 plötzlich verstorben ist. 
 

Robert Mack war von 2008 bis 2020 Mitglied des Stadtrates 
der Stadt Mellrichstadt und hat sich mit großem 

Verantwortungsbewusstsein für die Belange 
der Stadt Mellrichstadt eingesetzt, insbesondere auch als 
Ansprechpartner und Bindeglied zwischen der örtlichen 

Landwirtschaft und der Stadt Mellrichstadt. 
 

Wir verlieren mit ihm eine kompetente Persönlichkeit 
und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und  
seiner Familie. 

 

STADT MELLRICHSTADT 
 
 

MMiMichael KrauscMichael KraushMichael KrausaMichael KrauseMichael KrauslMichael Kraus KMichael KrausMichael KrausraMichael KrausMichael KrausuMichael KraussMichael Kraus 
1. Bürgermeister 

Die „Mellerschter Stadtpost” liegt unter an-
derem an folgenden Stellen kostenfrei aus: 
 

Mellrichstadt • Verwaltungsgemeinschaft, 
Hauptstr. 4 

• Streutal-Journal,  
Hauptstr. 9 

• Aktives Mellrichstadt,  
Marktplatz 2 

• Stadtbücherei,  
Bauerngasse 63 

• Steckkasten im 
Beethovenweg 

 

In den Stadtteilen Bahra, Eußenhausen, Frickenhausen, 
Mühlfeld, Roßrieth und Sondheim/Gr. an den jeweiligen 
Anschlagtafeln. Online-Ausgaben unter www.mellrichstadt.de

Auslagestellen 
„Mellerschter Stadtpost”

Briefkasten-Service 
Für 30 Euro/Jahr (2,50 Euro pro Ausgabe) erhalten Sie jede „Mellerschter 
Stadtpost” bei Erscheinung nach Hause geliefert. Bestellung per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de oder unter Tel. 09776 2629717.

Bürgersprechstunde

Die Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus im Oktober 
entfällt. Um Beachtung wird gebeten.

IM OKTOBERÖFFENTLICHE TERMINE

 

Datum Uhrzeit Gremium 
 

Do, 19.10. 17.00 Uhr Stadtrat 
Ort: VG Sitzungssaal 

Mo, 30.10. 17:00 Uhr Kinder-, Jugend- und Sozialausschuss 
Ort: VG-Sitzungssaal



Stark für die Region - 

persönlich & digital.

vr-bank-mr.de

HANDWERKER & DIENSTLEISTER
HIER SIND SIE RICHTIG

HÄNDLER & GESCHÄFTE

RESTAURANTS & GASTSTÄTTEN

15

Weimarer Str. 7 ⋅ 97638 Mellrichstadt
Tel. 09776 7304 ⋅ www.mahr-kueche-bad.de

W E R B E P O S T  
Anzeigen
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Family-Haus GmbH & Co. KG

Lohweg 2

97638 Mellrichstadt

t.  09776 / 70 77 40

w.  www.family-haus.netMit  uns bauen Sie  r icht ig .

BAUEN.
ErfahrungMIT

» INDIVIDUELL GEPLANT 

» MASSIV GEBAUT

» SCHLÜSSELFERTIG 

Massivhaus nach GEG

bzw. Effizienzhaus


